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Unsere Themen

�� Erinnerungsgeschichten� �S. 2

��Neue Ausstellung� �S. 3

�� 750 Jahre Kaditz�� S. 4/5

�� Stadtteilhörstück� �S. 6

��Workshop� �S. 7

��Geschäftsführerwechsel� �S. 8

... und mehr!

Die nächste „Pieschener  
Zeitung“ erscheint am 
18. September 2019. 
Redaktions- und Anzei-
genschluss dafür ist am 
9. September 2019.

Mit künftigen Wählern auf Augenhöhe: Kultusminister Christian Piwarz ließ es sich nicht nehmen, persönlich 
zur Eröffnung der neuen Krippe am Trachenberger Platz zu erscheinen. Im Gepäck, wie es sich gehört, ein Prä-
sent für die Kleinen. (Weiter auf Seite 3)		  Foto: Möller

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner- 
stadtteilzeitungen.de

Lust auf Zukunft. 
Für Sachsen.

Am 1. September 
Barbara Klepsch
wählen!

Pass- und
Bewerbungsbilder

LOTTO

1. September Landtagswahl

Einfach 
mal 
SPD

wählen.

 Am 1. September SPD wählen 

 Vincent Drews
 Ihre Stimme für 

 bezahlbares Wohnen 
Inh.: Dr. Margarethe Schaaf

Wurzener Straße 4 | 01127 Dresden
Tel.: 0351 853470 | Fax: 0351 8534720
info@apotheke-am-sachsenbad.de

25 Jahre Apotheke am Sachsenbad!
Die „Apotheke am Sachsenbad“ feiert 

25- jähriges Jubiläum und lädt Sie ganz herzlich zur 
Aktions woche vom 16. bis 21. September ein.

0 Freuen Sie sich in dieser Woche auf 20% Rabatt auf 
alle Artikel (ausgenommen sind verschreibungs pfl ichtige 
Arzneimittel und Rezeptgebühr).
0 Drehen Sie unser Glücksrad und versuchen Sie Ihr Glück.
0 Auf jeden Gast wartet eine kleine Überraschung.

Stoßen Sie mit uns an auf 25 Jahre Apotheke 
am Sachsenbad im Dienste Ihrer 

Gesundheit und auf die Zukunft.

Ihr Team der Apotheke am Sachsenbad freut sich auf Sie!

Schulcampus geht  
pünktlich ans Netz

Frohe kunde hatten Dresdens Bildungsbürgermeister Hartmut Vorjo-
hann (l.) und STESAD-Chef Axel Walter eine Woche vor Schulbeginn im 
Gepäck. Der Unterricht auf Pieschens neuem Schulcampus kann  pünkt-
lich beginnen. Aula und Dreifeld-Sporthalle freilich warten noch auf ihre 
Fertigstellung. Die Kosten für den Schulneubau belaufen sich auf knapp 
90 Millionen Euro, 12 Millionen Euro davon sind Mehrkosten. Die Stadt 
hatte sich Ende letzten Jahres von der mit den Planungen beauftragten 
ARGE trennen müssen. � Foto: Möller

Trockener Sommer
Das Elbeschwimmen am 4. Au-
gust glich eher einem Wasser-
wandern. Der Elbepegel lag 
unter 60 Zentimetern. Den 
zweiten Sommer hintereinan-
der herrscht Ebbe im Fluss und 
in den Bächen. Mit negativen 
Folgen für die Natur. Wasser 
ist kostbar, und so verbietet die 
Stadt bis zum 15. Oktober, Was-
ser aus Fließgewässern zu pum-
pen. Die Trockenheit macht 
auch den Stadtbäumen zu 
schaffen. Sie werden anfälliger 
für Krankheiten, sterben z.T. ab. 
Aber Bäume sollen helfen, das 
Klima zu retten. Deshalb sucht 
die Stadt nach geeigneteren 
Arten wie Hopfen-Buche oder 
Blumen-Esche, um diese künf-
tig zu pflanzen. Bis es soweit ist, 
hilft den vorhandenen Bäumen 
jeder Eimer Wasser zusätzlich.

Ihre Christine Pohl
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ausstellung | Erinnerung

Der etwa elf Hektar 
große und zum 1.  Ja-
nuar 2016 „beschränkt 
geschlossene“ St.-Pau-
li-Friedhof wurde im 
Mai 1862 angelegt. Das 
aus dem Grunde, weil 
der seit 1732 bestehen-
de und zweimal erwei-
terte Innere Neustädter 
Friedhof für die stark 
angewachsene Bevöl-
kerung der Dresdner 
Neustadt als Begräb-
nisstätte zu klein ge-
worden war. Als an-
fangs „Äußerer“, spä-
ter „Neuer Neustäd-
ter Friedhof“ wurde 
der heutige St.- Pauli-
Friedhof im Mai 1862 
geweiht und in Ge-
brauch genommen. 
Auf ihm be� ndet sich 
auch das Grab des kö-
niglich-sächsischen Fi-
nanz- und Baurates 
Otto Reinhold Klette. 
Geboren am 20.  Mai 
1850 in Dresden, hatte er nach 
dem Besuch des Gymnasiums 
ein Studium am Polytechni-
kum Dresden, dem Vorgänger 
der Technischen Hochschule, 
aufgenommen und es 1872 als 
Bauingenieur erfolgreich abge-
schlossen.
Danach arbeitete er im sächsi-
schen Finanzministerium, das 
unter der Leitung des Bauinge-
nieurs Claus Köpcke (1831–1911) 
für den Ausbau des Eisenbahn-
wesens Verantwortung trug. 
Als in den 1880er Jahren die 
ersten Planungen zur Neuge-
staltung der Dresdner Eisen-
bahnanlagen begannen, wurde 

Otto Reinhold Klette zum Vor-
stand des Technischen Haupt-
büros für die Dresdner Bahn-
hofsbauten im sächsischen Fi-
nanzministerium berufen. 
Die Gesamtkonzeption zur Neu-
gestaltung lag in den Händen 
einer weitsichtigen Planungs-
gruppe unter Leitung von Claus 
Köpcke. Zu dessen engsten Mit-
arbeitern zählte der als Gesamt-
bauleiter wirkende Otto Rein-
hold Klette. 
Geplant und realisiert wurden 
in der Zeit zwischen 1897 bis 
1903 unter anderem der Um-
bau der Dresdner Hauptbah-
nen als Hochbahn, der Aus- und 

Grabstätten auf dem St.-Pauli-Friedhof
Otto Reinhold Klette (1850–1897)

Umbau des Böhmi-
schen Bahnhofs zum 
Hauptbahnhof, die   
Zusammenfassung 
des Schlesischen 
und des Leipziger 
Bahnhofs zum neu-
en Neustädter Per-
sonenbahnhof sowie 
der Bau des Wettiner 
Personenba hnhofs 
zwischen Haupt- und 
Neustädter Bahnhof. 
Otto Reinhold Klet-
te, der am 8.  August 
1897 in Klotzsche bei 
Dresden verstarb, er-
lebte die Fertigstel-
lung aller Dresdner 
Bahnhofsneubauten 
nicht mehr. 
Im Nachruf unter-
strich Claus Köp-
cke mit anerkennen-
den Worten, dass 
Otto Reinhold Klet-
te nicht der alleini-
ge Verfasser der neu-
en Bahnhofsanlagen 

[…] war, die ihm teilweise allein 
zugeschrieben wurden und wer-
den, sich aber an allen Projekten 
als „ausgezeichneter Mitarbeiter“ 
bewährt hatte.  (Klaus Brendler)

KLETTES NAME IST eng mit den Dresdner Bahnhofsneu-
bauten verbunden. Foto: Uwe Meyer-Clasen

Albertstadt. „Paloma“ ist der Titel 
einer Ausstellung des Bildenden 
Künstlers Michael Klipphahn, die 
seit 15.  August in der Feierhalle 
des Nordfriedhofs, Kannenhen-
kelweg 1, zu sehen ist. 
Die Idee dazu entstand aus der 
Lektüre des gleichnamigen Bu-
ches von Friederike Mayröcker, 
eines in Schri�  gefassten Denk-
mals aus briefartigen Texten, die 
an einen vermeintlich Unbekann-
ten gerichtet sind. Erinnerungs-
geschichten werden darin litera-
risch in Bewegung gesetzt, än-
dern ihre Position, verkanten und 
drängen sich auf. Zeiten geraten 

Erinnerungsgeschichten
durcheinander. Klipphahns ge-
spenstische Plastiken können als 
Sammlung poetischer Formen 
von Körpern gelesen werden, die 
zwischen der Clubästhetik der 
1990er Jahre und den örtlichen 
Grabskulpturen mäandern. Die 
trockenhumorig-beiläu� ge Prä-
sentation wird von einem mehr-
stimmigen Chor begleitet.
„Paloma“ ist ein Projekt des Ver-
eins Denk Mal Fort! e. V. in Ko-
operation mit Michael Klipp-
hahn, geö� net am 25. August so-
wie am 8. und 15. September, gern 
auch nach Vereinbarung unter  
www.denkmalfort.de.  (DN)

N A T U R R U H E Friedewald GmbH
Bestattungswald Coswig

            www.naturruhe-friedewald.de

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85
01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)

Telefon:  0351-32350529

              

kontakt@naturruhe-friedewald.de
Mobil:    

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten der letzten Ruhe im Friedewald.“

 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91
01445 Radebeul 

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Bautzner Straße 67
01099 Dresden

Telefon 8 01 19 81

Fachgeprüfte Bestatter im Dresdner Familienunternehmen, Inh. Henry Teuchert, Brigitte Teuchert

teuchert-dresden@t-online.de 
www.bestattung-teuchert.de

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Gefahrenfrei Bohren –  
mit dem Ortungsgerät PMD10

Angebohrte Leitungen bergen  
Gefahren und verursachen oft Fol-
geschäden mit unerwarteten Kos-
ten. Mit modernen Ortungsgeräten 
können diese weitestgehend ver-
mieden werden.

Das Ortungsgerät  Bosch PMD 
10 dient der  Suche nach Me-
tallen und spannungsführen- 
den Leitungen bis zu einer Tiefe 
von zehn Zentimetern. Es wird 
bequem über die Wand, die 
Decke oder den Boden ge-
führt und identifiziert die 
Materialien, die sich hinter 
dem Putz befinden. Das 
Ergebnis wird durch ein 
akustisches Signal und 
LED Leuchtring angezeigt.  

Nutzen Sie unseren Ausleihservice 
und leihen Sie sich das Ortungsge-
rät mit der DREWAG-Kundenkarte 

für ein Nutzungsentgelt von 
2,00 € pro Kalendertag 

aus. Nicht-Kunden zah-
len 4,00 € pro Kalen-
dertag. Weitere Infor-
mationen zur Ausleihe 
erhalten Sie bei unse-
ren Energie-Beratern 
im DREWAG-Treff.
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die 
Materialien, die sich hinter 

Das 
ein 
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für ein Nutzungsentgelt von 
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aus. Nicht-Kunden zah
len 4,00 € pro Kalen
dertag. Weitere Infor
mationen zur Ausleihe 
erhalten Sie bei unse
ren Energie-Beratern 
im DREWAG-Treff.
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Pieschen. Seit Monaten 
kämp�  der Rockzipfel 
Dresden e. V. ums Über-
leben. Der gemeinnützige 
Verein, der nach CoWor-
king-Manier jungen El-
tern die Möglichkeit bie-
tet, Kinderbetreuung und 
Arbeitsleben leicht und 
liebevoll zu vereinen, 
sucht dringend Mitstrei-
ter. Junge Eltern als Nut-
zer oder auch ehrenamtli-
che Helfer, die den Verein 
unterstützen, sind herz-
lich willkommen.
Was eigentlich ist der 
„Rockzipfel Dresden e. V.“? 
In den Räumlichkeiten ge-
genüber der Alten Mälze-
rei, fünf Minuten vom S-
Bahnhof Pieschen entfernt, 
haben die Vereinsmitglie-
der ein Refugium zwischen 
Elternliebe und Arbeits-
p� icht aufgebaut. Die Kinder ha-
ben hier vielfältige Möglichkei-
ten zum Spielen innerhalb einer 
liebevollen Gemeinscha� . Den 
Eltern stehen Arbeitsplätze zur 
Verfügung, um ihren geschä� li-
chen oder auch privaten Projek-
ten nachzugehen.
„Die Aufgabe der Umgebung 
ist nicht, das Kind zu formen, 

Muss der „Rockzipfel“ schließen?

sondern ihm zu erlauben, sich 
zu o� enbaren“, stellte schon Ma-
ria Montessori fest. Und auch der 
Rockzipfel versteht sich als Ideen- 
und Impulsgeber bei der Entwick-
lung der Kleinen, ohne Schubla-
dendenken. Wie geht das in der 
Praxis? Die Eltern wechseln sich 
bei der Kinderbetreuung und dem 
Kochen des Mittagessens ab, so 

dass jeder Freiräume ge-
winnt, in denen er sich auf 
seine Arbeit konzentrie-
ren kann und dadurch viel 
schneller und e� ektiver zu 
guten Ergebnissen kommt. 
Die Kinder fühlen sich 
im Nachbarzimmer sehr 
wohl, wo sie unter Auf-
sicht gemeinsam spielen 
können, aber Mama oder 
Papa nie weit weg sind. Zu-
nächst besteht für alle Inte-
ressenten die Möglichkeit 
mal reinzuschnuppern. 
Seit dem Frühjahr wird der 
Verein von der Vorstands-
vorsitzenden Juliane Le-
ser geleitet, die dem Verein 
neues Leben einhauchen 
will. Geplant sind u. a. 
Kurse und Gruppentref-
fen, zum Beispiel ein freier 
Tanzkurs für die Kleinsten 
und ein Krabbelgruppen-

tre�  mit spannenden � emen. Ein 
Blick auf die Website lohnt sich: 
www.rockzipfel-dresden.de
In den nächsten Monaten ent-
scheidet sich, ob der Rockzipfel 
weitergeführt wird.  (StZ)

Kontakt: Juliane Leser, 
Tel. 79200637, 

E-Mail: info@rockzipfel-dresden.de
www.rockzipfel-dresden.de

Filiale Dresden   0351/8 04 32 94
Hoyerswerdaer Str. 40 • 01099 Dresden

Augenprothetik Lauscha GmbH
Anfertigung von Augenprothesen

Straße des Friedens 74 C · 98724 Lauscha/Thüringen
Telefon (03 67 02) 28 00 · (03 67 02) 2 80 13

Stellen Sie sich Ihr Wunschrad oder E-Bike 

zusammen! (Lieblings-)Farbe, passender 

 Rahmen, Ausstattung und Komponenten

Fahrräder nach Ihren Wünschen
Bürgerstraße 38 – 40 | 01127 Dresden
Tel. 0351 8492393 | info@elberad.com | www.elberad.com

Ihr FahrradfachgeschäftIhr Fahrradfachgeschäft

Wir beraten 
Sie gern!

Mein Dienstwagen 
ist ein Fahrrad!

Pro� tieren Sie von den steuerlichen Vor-
teilen und den günstigen Konditionen des 
Fahrradleasing für Ihr Dienstfahrrad. In-
teressant für Arbeitnehmer, Arbeitgeber 
und Selbstständige. Weitere Informatio-

nen erhalten Sie bei uns im Geschä� ! Stellen Sie sich Ihr individuelles 
Fahrrad oder E-Bike zusammen. elberad

Bürgerstraße 38/40, 01127 Dresden, Tel. 0351 8492393,
E-Mail: info@elberad.com, www.elberad.com

ANZEIGE

nen erhalten Sie bei uns im Geschä� ! Stellen Sie sich Ihr individuelles 

„Von Prunkgondeln, Prachtkutschen und Pferdeäpfeln – 
Unterwegs zur Jahrhunderthochzeit 1719“

30. August 2019 – 05. April 2020

Es war das wohl glanzvollste Fest des Jahrhun-
derts: Die Hochzeitsfeierlichkeiten des sächsischen 
Kurprinzen Friedrich August II. mit der habsburgi-
schen Kaisertochter Maria Josepha im Jahr  1719. 
Diese „Jahrhunderthochzeit“ bewegte die Mas-
sen: Fürsten, Grafen, Barone samt Gefolge zog es 
nach der Vermählung in Wien genauso zu den Fei-
erlichkeiten nach Dresden wie Händler, Schaustel-
ler und Schaulustige.

In der neuen Ausstellung des Verkehrsmuseums 
erfahren die Besucherinnen 
und Besucher, wie 
es sich zu jener Zeit 

reiste, sei es als Prinzessin oder Magd, Fürst oder 
Feuerschlucker. Wie schützte man unterwegs sei-
ne Wertsachen? Und wie verrichtete man in einer 
Kutsche sein „Geschäft“?

Mit dem Besuch der Ausstellung tauchen Sie auf 
spannende und interaktive Weise ein in die Le-
benswelt des 18.  Jahrhunderts. Prunkstück der 
Ausstellung ist eine prachtvolle „Grand Carosse“ 
jener Zeit. Per Augmented Reality erwacht der 
Mehrspänner im Lichthof des Verkehrsmuseums 
zum Leben. 

Machen Sie sich auf zur Jahrhunderthochzeit! 

Verkehrsmuseum Dresden
Augustusstraße 1 | 01067 Dresden 

www.verkehrsmuseum-dresden.de
Di–So 10–18 Uhr

Anzeige
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DER VEREIN ROCKZIPFEL beschreitet neue Wege 
bei der Kinderbetreuung.  Foto: PR.

Krippe „Haus der Kinder“ eröff net

Werkgalerie mit neuer Ausstellung
In der Galerie Kreative Werk-
statt ist ab 23. August eine neue 
Ausstellung zu sehen. Die Expo-
sition „ZB Artistinnen 45/90  – 
Lyrik  – Grafik  – Zündblätt-
chen“ zeigt Grafiken von 45 
verschiedenen Künstlerinnen, 
die in den Überelbischen Blät-
tern für Kunst und Literatur er-
schienen sind. Im Rahmen der 

Schau findet am 15.  Septem-
ber, 17  Uhr, eine Sprachperfor-
mance mit Agnes Ponizil statt. 
Zur Finissage am 6.  Oktober 
gibt es ab 18 Uhr eine Autorin-
nenlesung.  (PZ)

Kreative Werkstatt Dresden e. V.,
Bürgerstraße 50, Galvanohof,

Di und Do 10–1 6 Uhr, 
Fr. 14–18 Uhr, So 14.30–16.30 Uhr

Fest im Eselnest
Am 21.  September � ndet im 
Eselnest, Eisenberger Straße  2a, 
ein Familienfest statt. Ab 15 Uhr 
wird zum Eselreiten mit Musik 
eingeladen, 16 Uhr gibt‘s � eater 
mit Tim Schreiber. Dann heißt 
es: „Sechse kommen durch die 
ganze Welt“  – Pantomime und 
Clownerie für Kinder ab 6.
 (PZ)

GRÜNE OASE MIT Blick auf die Wirtschaft. Den symbolischen Schlüssel 
hat der Bürgermeister dagelassen.  Foto: Möller

Trachenberge. Sachsens Kultus-
minister Christian Piwarz hatte 
sich Zeit genommen, Bildungsbür-
germeister Hartmut Vorjohann so-
wieso. Am 8. August erö� nete die 
neue Krippe am Trachenberger 
Platz 2 nun auch o�  ziell ihre Tore. 
Tatsächlich aber konnten die Klei-
nen ihr Domizil bereits drei Tage 
zuvor in Besitz nehmen.
Rund 3.000  Quadratmeter groß 
ist das Grundstück. In der Nach-
barscha�  Kleingärten und in ei-
niger Entfernung der Betriebshof 
der Dresdner Verkehrsbetriebe. 
Wenn das keine Aussichten sind! 
Die neue Krippe bietet auf zwei 
lichtdurch� uteten Etagen Platz 
für insgesamt 60 Kinder. Knapp 
1.000  Quadratmeter Nutz� äche 
stehen zur Verfügung Zum Star-
terteam gehören zunächst 27 Kin-
der, die gegenwärtig von zwölf 
Erzieherinnen betreut werden. 

Rund 3,3 Millionen Euro sind in 
den Bau ge� ossen, 2,3  Millionen 
Euro steuerte der Bund aus dem 
Förderprogramm „Brücken in die 
Zukun� “ bei. 
„Jeder Euro für Kinder ist richtig 
eingesetztes Geld, für Kinder gibt 
es keinen Luxus“, zeigt sich An-
dreas Kurz, Abteilungsleiter der 
Bau- und Liegenscha� sverwaltung 
des Eigenbetriebes Kindertages-
einrichtungen der Stadt Dresden 
überzeugt. Folgerichtig sind auch 
die Außenanlagen mit ihren weit-
läu� gen und bis ins letzte Detail 
durchkonzipierten Spiel� ächen ein 
absoluter Hit. Wer sich selbst einen 
Eindruck verscha� en möchte, hat 
dazu am Tag der o� enen Tür Gele-
genheit. Am 29. August ö� net sich 
das „Haus der Kinder“ zwischen 
11 und 18 Uhr für alle, die Inter-
esse haben, einen Blick hinter die 
Kulissen zu werfen.  (S. Möller)
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JAHRE GARANTIE

Der neue Kia Ceed EDITION 7 Limited.

Auf ins Leben.

PreisvorteilKia Ceed 1.4 EDITION 7

für € 16.990,- € 2.385,-¹
Abbildung zeigt kosten pflichtige 

Sonderausstattung.

Starten Sie mit dem neuen Kia Ceed 1.4 EDITION 7 Limited durch
und sichern Sie sich jetzt einen Preisvorteil von € 2.385,-¹.
Besonderes Highlight: das umfangreiche Emotion-Paket mit
beheizbarem Lederlenkrad, Parksensoren hinten, 16-Zoll-
Leichtmetallfelgen und Rückfahrkamera² inkl. Übertragung auf
den 7-Zoll-Multimediabildschirm. Zusätzlich profitieren Sie von
tollen Features wie dem Start-Stopp-System und den getönten
Scheiben. Immer mit an Bord: unsere 7-Jahre-Kia-
Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

Start-Stopp-System (ISG) • Rückfahr­
kamera² (Übertragung auf Multime­
diabildschirm) • 7-Zoll-Touchscreen •
Beheizbares Lederlenkrad • Sitzhei­
zung vorn • Getönte Scheiben • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Ceed 1.4 EDITION 7 (Super,
Manuell (6-Gang)), 73 kW (100 PS), in l/100 km: innerorts
7,3; außerorts 5,3; kombiniert 6,0. CO2-Emission:
kombiniert 137 g/km. Effizienzklasse: C.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Ceed EDITION
7 Limited bei einer Probefahrt.

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Kia
Motors Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes
Serienmodell. Angebot gültig bis 15.09.2019 und nur solange der Vorrat
reicht.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahr-
zeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Kötzschenbroder Str. 189
01139 Dresden-Kaditz
Tel.: 0351/8 38 18 90
www.strehleauto.de

Kötzschenbroder Str. 189
01139 Dresden-Kaditz
Tel.: 0351/8 38 18 90
www.strehleauto.de

750 Jahre Kaditz
Wir gratulieren!

Auf gute Nachbarschaft
seit 1910

Der urkundlich erstmals 1269 
erwähnte Dresdner Stadtteil Ka-
ditz gehört zu den ältesten Sied-
lungen in der Elbtalaue und be-
sitzt mit Altkaditz einen der am 
besten erhaltenen historischen 
Dorfkerne der sächsischen Lan-
deshauptstadt. 
Da seit der Ersterwähnung in-
zwischen 750  Jahre „ins Land 
gegangen“ sind, wird auf einem 
Dorffest, das Erntedankfest in-
begriffen, vom 6. bis zum 8. Sep-
tember 2019 auf dem Altkaditzer 
Anger entsprechend gefeiert. 
Die drei Festtage beginnen am 
Freitag, dem 6.  September, mit 
der Eröffnung der Ausstellung 
„Typisch Kaditz – ein Mosaik 
zur Ortsgeschichte“ in der Em-
mauskirche (17  Uhr) und dem 
Aufzug der Erntekrone (18 Uhr). 
Nach einem Kulturprogramm 
wird gegen 19  Uhr der „Grill“ 
angeheizt und für die jüngeren 
Festgäste ein Lampionumzug 

Dorffest und Erntedank in Altkaditz

veranstaltet. Eine Filmvorfüh-
rung im Pfarrgarten bildet den 
Abschluss des ersten Tages. 
Am Sonnabend, dem 7. Septem-
ber, findet ab 14 Uhr das Dorffest 
mit vielfältigen Veranstaltungen 
seine Fortsetzung. So können 
u. a. historische Fahrzeuge sowie 
landwirtschaftliche Maschinen 
besichtigt werden.
Mit dem am 8.  September 
um 9.30  Uhr beginnenden 

Festgottesdienst zum Ernte-
dank in der Emmauskirche, 
dem sich anschließenden Früh-
schoppen mit der Rehfelder 
Schalmeienkapelle auf dem An-
ger und einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken der Kaditzer mit 
ihren Gästen (15  Uhr Dorf-
platz) findet die dreitägige Feier 
zu „750 Jahre Kaditz“ ihren Ab-
schluss. 

�� Ausstellung
Der Kaditzer Stadtteilhistoriker 
und Publizist Siegfried Rein-
hardt beteiligt sich an der Aus-
stellung „Typisch Kaditz  – ein 
Mosaik zur Ortsgeschichte“. Er 
bietet am 7./8. September in der 
Nähe zur Erntekrone u. a. anti-
quarische und neue Heimatlite-
ratur, Postkarten und Sonder-
postkarten sowie andere Anti-
quitäten und Trödel zum Ver-
kauf.
 	 (Klaus Brendler)

Für sein Jubiläum hat sich Kaditz mehr noch als sonst herausgeputzt. � Foto: Brendler

Lassen Sie sich von Christine Frenzel beraten.
TELEFON 01 74 303 15 80
E-MAIL frenzelchristine@gmx.de

Ihre Anzeige in der Stadtteilzeitung?

750 Jahre Kaditz
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Frau Ingrid Winkler  am 10.08.2019 zum 81.

Frau Brigitte Nüssler am 12.08.2019 zum 85.

Frau Christa Maria Biehle am 13.08.2019 zum 96.

Ehrentag.

Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Barbara Fleck, Geschäftsführerin

Das Team des DRK Seniorenzentrums Dresden 
Pieschen gratuliert im August ganz herzlich 

seinen Geburtstagskindern:

Im Rahmen der Sanierung des 
Turmes der Emmauskirche im 
Jahre 2004 stellten Fachleute 
fest, dass der Glockenstuhl seit-
lich im Turmmauerwerk abge-
stützt worden war. Das hatte zu 
Rissen im Mauerwerk geführt. 
Um größeren Schäden vorzu-
beugen, musste der Glocken-
stuhl also gründlich überholt 
werden. 
Zur Erläuterung: Nach dem Ein-
schmelzen der Kaditzer Glocken 
sowohl im Ersten als auch im 
Zweiten Weltkrieg und dem an-
schließenden Neuaufbau des Ge-
läutes waren am Glockenstuhl 
der Kirche Umbauten vorge-
nommen worden, die nicht im-
mer sachgemäß ausgeführt und 
dem neuen Geläut angepasst wa-
ren. Das neue Geläut, zwei aus 
den Jahren 1676 und 1677 stam-
mende Glocken der zerstörten 
und später abgerissenen Dresd-
ner Sophienkirche, wurde 1948 
in Kaditz aufgehängt. Um sie 
überhaupt anbringen zu können, 
beide waren beschädigt, wurden 
damals im Glockenboden Boh-
rungen angebracht. Letztendlich 

wurde das Geläut der Kaditzer 
Kirche 1973 durch eine drit-
te Glocke ergänzt. Deren Guss 
erfolgte in Apolda. Sie war die 
kleinste und hing im Glocken-
stuhl in der Mitte, eine statisch 
sehr ungünstige Lösung.
Damit der Glockenstuhl nun 
„gründlich überholt“ wer-
den konnte, waren am 26.  Ok-
tober 2006 alle drei Glocken 

Die Glocken der Kaditzer Kirche

abgenommen und in Nördlin-
gen, Deutschlands einzigem 
Glockenschweißwerk, repariert 
worden. Vier Monate später, am 
7. März 2007, wurden sie wieder 
in den Turm gehängt und am 
Ostersonntag des gleichen Jah-
res in einem Festgottesdienst 
geweiht. 

(Günther Scheibe, Geschichts-
werkstatt Dresden-Nordwest)

Die Glocken vor dem Aufhängen im Turm (März 2007). 
Foto: Scheibe
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Wohnen? Natürlich in Kaditz!
Kommt das Gespräch auf Ka-
ditz, ist schnell die Rede von 
der Kläranlage oder vom Früh-
gemüsezentrum, beides Begrif-
fe, die sich in das kollektive Be-
wusstsein eingeprägt haben. 
Dann gibt es noch die Flutrin-
ne und den Elbepark, die altehr-
würdige Dorfkirche usw. Nicht 
zu vergessen auch der Elbepark 
mit gleich zwei Möbelhäusern, 
womit wir beim Wohnen sind. 
Kaditz bietet Lebensqualität, 
ob das im historischen Dorf-
kern ist oder anderswo. Mit 

über 9.600  Wohnungen zählt 
die Sächsische Wohnungsgenos-
senschaft Dresden e. G. zu den 
größten Wohnungsanbietern 
der Landeshauptstadt. Zu ihrem 
Bestand gehören u. a. Häuser 
in der Seevorstadt-Ost, Klotz-
sche, in Trachau, Trachenberge, 
Mickten und Übigau.
In Kaditz vermietet die Ge-
nossenschaft an den Standor-
ten Kötzschenbroder Straße, 
Grimmstraße, Gustav-Schwab-
Straße und An den Hufen insge-
samt 236 Wohnungen. 

Wer bei 
HORNBACH kauft,

Neuund nur beiHORNBACH.

kann auch zu Hause 
noch sparen. Hand drauf

Washingtonstraße 14,  
01139 Dresden

Anzeige_Dresden_DTP_137x100.indd   1 13.08.19   15:17

Altkaditzer

Wirtshaus

Altkaditz 9, 01139 Dresden
Telefon 0351 272 290 99

Telefax: 0351 209 218 15

Fur Speis & Trank ist gesorgt

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch & Donnerstag 16.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Freitag, Samstag & Sonntag 11.30 bis 22.00 Uhr

FRÜHGEMÜSEZENTRUM KADITZ GmbH

• grüne Gurken aus eigener Produktion

• Kohlrabi, Rettich, Salat und Tomaten

• Gurken-, Tomaten-, Paprika-, Zucchini-,
Kürbis- und  Auberginepfl anzen

• Beet- und Balkonpfl anzen

Verkaufsstellen
Grimmstr. 73 und Warenhaus
Mälzerei in der Heidestr. 1–3

Telefon 0351 8304910 
www.fgz-kaditz.de

ANZEIGE

Erntefrisch aus Sachsen
Frühgemüsezentrum Kaditz GmbH

Erntefrisch und gesund – das ist unser 
Frühgemüse aus eigenem Anbau. Für Sie 
im Angebot haben wir Gurken, Toma-
ten, Kohlrabi, Porree, Sellerie, Weißkohl, 
Süßkarto� el, Zucchini und Kürbis, fünf 
verschiedene Sorten Karto� eln, Rhabar-
ber. Außerdem � nden Sie bei uns eine 
große Auswahl an Beet- und Balkon-
p� anzen. Wählen Sie zwischen Gerani-
en, Petunien, Astern, Männertreu, Zin-
nien, Fleißigen Lieschen, Nelken, Löwen-
maul und vielen anderen Blumen.
Wir  – das Frühgemüsezentrum Kaditz 
GmbH  – sind ein nach dem QS-GAP 
zerti� zierter Betrieb. Alle unsere Pro-
dukte stammen aus ökologisch inte-
griertem Anbau und unterliegen ständi-
gen Qualitätskontrollen. Im Sinne Ihrer 

Gesundheit verwenden wir auch eine 
große Anzahl biologischer P� anzen-
schutzmittel und Nützlinge. Bevor unse-
re eigenen Produkte in die Geschä� e ge-
liefert werden, erfolgt eine Verprobung 
auf P� anzenschutzmittelrückstände. 
Diese garantiert, dass nur rückstands-
freie Produkte in die Geschä� e gelangen.
Wir haben für Sie unsere Verkaufsstel-
len neu renoviert. Diese � nden Sie auf 
der Grimmstraße  73, circa 50  Meter 
vom Riegelplatz entfernt, sowie auf der 
Heidestraße 1–3 im Warenhaus Mäl-
zerei. Parkplätze sind unmittelbar vor 
den Geschä� en vorhanden.

Verkaufsstellen: Grimmstraße 73 und 
Warenhaus Mälzerei (Heidestraße 1–3), 

Tel. 0351 8304910, www.fgz-kaditz.de
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Anfang der 1880er Jahre war die 
Dresdner Vorortgemeinde Pie­
schen zu einem wichtigen Wohn­
ort mit etwa 6.000  Einwohnern 
herangewachsen. Auf der Grund­
lage eines 1879 erstellten Bebau­
ungsplanes breiteten sich fort­
an geschlossene Straßenzüge mit 
mehrstöckigen Häusern aus. 
Ein typisches Beispiel ist die 
Mohnstraße. Im Jahre 1889 so 
benannt, trägt sie den Namen 
des Pieschener Lehrers Christi­
an Gottlieb Mohn. 
Am 26. Oktober 1811 wurde er ge­
boren und am 30.  April 1832 ins 
Amt eingeführt. Anfänglich un­
terrichtete er 130, zuletzt 250 Jun­
gen und Mädchen in „drei un­
erträglich überfüllten Klassen“. 
Das 1861 erbaute neue Piesche­
ner Schulhaus (heute Kinder- und 
Jugendhaus EMMERS) konnte 
Christian Gottlieb Mohn nicht 
mehr beziehen. Er hatte infol­
ge Überanstrengung seine Stim­
me verloren und musste 1861 das 
Lehramt aufgeben. Seine letzte 
Ruhestatt fand der am 26. Dezem­
ber 1881 verstorbene Christian 

Straßennamen im Dresdner Nordwesten
Die Mohnstraße in Pieschen

Gottlieb Mohn auf dem Kaditzer 
Kirchhof. Das Grab ist nicht mehr 
vorhanden. 
An der Mohnstraße, sie verbin­
det die Torgauer mit der Leipzi­
ger Straße, reihte sich einst Ge­
schäft an Geschäft. In den Hin­
tergebäuden befanden sich die 
unterschiedlichsten Gewerbe. 
Der 1934 geborene Böttcher­
meister Karlheinz Knippe, auf­
gewachsen in Pieschen und im 
Grundstück Mohnstraße  13 bis 
1958 Betreiber der „Piesche­
ner Böttcherei“, hat in seinen 

Erinnerungen „geblättert“. So 
gab es an der Mohnstraße un­
ter anderem eine Rohproduk­
tenhandlung, die „Pieschener 
Dampfwäscherei“, einen Tape­
ziermeister, einen Schuhmacher, 
einen Dachdecker, zwei Bäcker, 
drei Fleischer, vier Lebensmit­
telgeschäfte und mit dem „Pie­
schener Vereinshaus“, Mohn­
straße  1, und „Richters Restau­
rant“, Mohn-/Ecke Markusstra­
ße, der späteren „Mohnklause“, 
auch zwei Gaststätten. 
� (Klaus Brendler) 

Kaum noch vorstellbar: In der Mohnstraße reihte sich einst Geschäft 
an Geschäft.� Foto: Brendler

Ab sofort Annahme
von Äpfeln und Birnen
zur Lohnmostverarbeitung
zu naturreinen Säften

Trachauer Siedlungsfest der WGTN vom 23.08.2019 bis 25.08.2019
Am kommenden Wochen-
ende – 23.08. bis 25.08.2019 – 
ist es wieder soweit: Die 
Wohnungsgenossenschaft 
Trachau-Nord eG (WGTN) 
feiert Siedlungfest auf der 
Dopplerstraße. Anlässlich 
des 25-jährigen Jubiläums 
wird drei Tage lang gefeiert. 
Jung & Alt sowie Singles & 
Familien sind herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei.

Am Freitag, 23.08.2019, lädt 
die WGTN ab 19.00 Uhr zum 
Tanzabend mit der „se-
cond-life-partyband“ ein.

Am Samstag, 24.08.2019, 
zeigt um 16.00 Uhr Puppen-
spieler Marco Vollmann 
„Kasper und der gestohlene 
Schatz“. Ab 18.00 Uhr wird 
es zwei Open-Air-Vorführun-
gen von Kultfilmen geben.

Den Auftakt am Sonntag, 
25.08.2019, macht 15.00 Uhr 
die „Kremser Mugge“ mit ih-
rer Blasmusik. 17.30 Uhr gibt 
es „Best of Comedy“ mit 
dem Comedian Matthias 
Machwerk. 20.00 Uhr tritt die 
„Scarlett Liveband“ mit ihrer 
Partymusik auf und sorgt für 
Stimmung.

Am Sonntag gibt es für die 
Kinder vielfältige Attraktio-
nen: eine große Trampolin-
anlage, Rodeo Riding, Klet-
tern, Pool, Jungle Run, u. v. m. 
Diese Angebote sind für die 
Kinder kostenlos.

Für das leibliche Wohl ist 
mit abwechslungsreichen 
Speisen und Getränken zu 
freundlichen Preisen ge-
sorgt.

Der Veranstalter bedankt 
sich mit diesem Fest bei sei-
nen Mitgliedern und Mie-
tern. Das Wohnen in der 

WGTN steht unter dem Mot-
to „Hier sind wir zu Hause!“. 
Dieses Motto soll allen Be-
wohnern aus der Seele spre-
chen. Dafür stehen rund 
1.650 Wohnungen in über-
wiegend dreigeschossigen 
Häusern in der denkmal-
geschützten Hans-Richter-
Siedlung rund um das Kran-
kenhaus Dresden-Neustadt 
zur Verfügung.

Wohnungsgenossenschaft
Trachau - Nord eG

Anzeige
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Kulturschloss 
Großenhain 

 
Tel. 03522-505555 
www.kulturzentrum-grossenhain.de 
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Liederliche Witze & witzige Lieder
„Sattmann & Schöne... ken-
nen Sie den?“ Zwei gestande-
ne Komödianten erzählen ihre 
Lieblingswitze, ungeachtet der 
sprichwörtlichen Gürtellinie. 
Das Publikum sei deshalb ge-
warnt! – Für eventuelle Schä-
den an Leib (Zwerchfell) und 
Seele (weil zart besaitet) wird 

keine Ha� ung übernommen! 
Außerdem liest Sattmann aus 
seiner Komödie „Der Erzbischof 
ist da“ und Schöne aus seinem 
Buch „Werd ich noch jung sein, 
wenn ich älter bin“. Natürlich 
grei�  Schöne auch zur Gitarre, 
schon allein damit man wieder 
zu Atem kommt...

Pieschen. Am 22.  Juli haben 
die Bauarbeiten begonnen. Zwi­
schen Moritzburger Platz und 
der Erfurter Straße entsteht auf 
einem reichlich 16.000  Qua­
dratmeter großen Teilstück des 
ehemaligen Güterbahnhofs ein 
neuer Park. Geplant sind Grün­
flächen, ein Spielareal, Treff­
punkte, ein Stadtplatz und ein 
Bürgergarten. 88 Bäume und 
über 70 Solitärsträucher kom­
men in die Erde. Gepflanzt wird 
bienenfreundlich. Viel Wert 

Neuer Park an der Gehestraße
wird auf früchtetragende Wild­
gehölze und klimaneutrale Bau­
weise gelegt.
Das Projekt wird in vier Ab­
schnitten umgesetzt. Erster 
Schritt sind Arbeiten zwischen 
Moritzburger Platz und dem 
Fuß- und Radweg in Höhe der 
Konkordienstraße. Die Bau­
kosten hier betragen knapp 
240.000 Euro. 
Bei der Gestaltung der Park­
anlage wurden die Bürger be­
teiligt. Bereits im September 

2016 fand eine öffentliche Pla­
nungswerkstatt mit interessier­
ten Einwohnerinnen und Ein­
wohnern zur Gestaltung des 
Grünzuges an der Gehestraße 
statt. Im Januar 2018 wurde das 
Projekt im Stadtbezirksamt Pie­
schen vorgestellt. 
Die Grünanlage soll das Gebiet 
städtebaulich und ökologisch 
aufwerten, die Aufenthaltsqua­
lität steigern und helfen, die 
CO2-Belastung innerhalb der 
Stadt zu verringern. � (PZ)

Ein richtiges Stadtteilhörstück
Das vom Theaterpädagogischen 
Zentrum Sachsen (TPZ) initiier­
te Stück „Lichtmacher und Pha­
senprüfer“ gibt es ab sofort auch 
als Hörspiel. Gemeinsam mit der 
coloRadio Kulturgenossenschaft 
Zentralwerk entstand in einer ein­
zigartigen Zusammenarbeit eine 
gemeinsame Hörspielproduk­
tion über Pieschen und die Pie­
schener. Das Hörspiel wird auf den 

Frequenzen von coloRadio 98,4 
und 99,3 Mhz UKW am 24.  Au­
gust, 14  Uhr, und am 25.  August, 
18 Uhr, gesendet. Es kann danach 
über die Websites des TPZs und 
von coloRadio nachgehört werden.
„Wir leben und leiden hier“, sagt 
Teilnehmerin Maja Hebold mit ei­
nem Lächeln auf den Lippen. „Und 
das bekommt die Welt jetzt endlich 
mal zu hören.“ � (PZ)
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Innere Neustadt. Das Barock-
viertel in der Dresdner Neustadt 
zählt zu den exklusivsten Quar-
tieren der sächsischen Landes-
hauptstadt. Am Palaisplatz in 
unmittelbarer Nachbarschaft der 
ehemaligen Königlichen Brand-
versicherungskammer errich-
tet die Berliner CG Gruppe bis 
Mitte 2022 191  Wohnungen mit 
insgesamt 14.700  Quadratmeter 

Wohnfläche. Die zeitgemäßen 
Fassaden der Gebäude sind das 
Ergebnis eines Fassadenwett-
bewerbs und fügen sich harmo-
nisch in ihre Umgebung ein. 
Zwei Gewerbeeinheiten und eine 
Tiefgarage mit 266  Stellplätzen 
werden voraussichtlich die neun 
Gebäudeteile ergänzen. 
Entlang der Theresienstraße ori-
entiert sich die Bebauung an 

Im Barockviertel entstehen 
191 neue Wohnungen

Die Königshöfe versprechen künftig hohe Aufenthalts- und Lebensqualität.� Foto: CG-Gruppe

der vorhandenen Villenstruk-
tur. Alle Wohnungen sind hoch-
wertig ausgestattet und verfü-
gen über Balkone, Terrassen oder 
Loggias. Innenhöfe mit Grünflä-
chen, Bäumen und Spielplatz sind 
autofrei geplant und bieten den 
künftigen Bewohnern eine hohe 
Aufenthalts- und Lebensqualität. 
Die Königshöfe sollen Mitte 2022 
bezugsfertig sein. � (DN)

Anzeige 

Baumesse am 7./8. September
In Dresden wohnt man gern, und 
so wächst die Einwohnerzahl 
weiter. Eine dynamische Wirt-
schaftsentwicklung, kulturelle 
Highlights und die landschaft-
lich reizvolle Umgebung sorgen 
für Anziehungskraft. Das alles be-
flügelt die Bau- und Immobilien-
wirtschaft. Alles rund ums Bau-
en, Kaufen, Wohnen und Finan-
zieren bündelt die Baumesse am 
7./8.  September im Messegelände 
Dresden. Über 100 Aussteller hal-
ten ihre Angebote für Eigennut-
zer und Kapitalanleger, Bau- und 
Mietinteressierte bereit. Wertvol-
le Informationen erhalten die Be-
sucher im Bereich Finanzierung 
und Versicherung und natürlich 
werden auch Wohn- und Einrich-
tungstrends präsentiert. 
Schwerpunkte der Messe bilden 
die Themen Immobilienerwerb 
und Finanzierung, Neu-/Um-
bau und Renovierung der eige-
nen vier Wände sowie Wohnen 
und Einrichten. Mit dem Fokus 
auf Wohneigentum für junge Fa-
milien wendet sich die Messe ver-
stärkt an die junge Zielgruppe. Ei-
nen weiteren Messeschwerpunkt 

bildet das Thema ENERGIE. Die 
Sächsische Energieagentur Saena 
bietet in ihrem Fachforum Bau-
herren und Interessierten einen 
aktuellen Überblick zum Stand 
der Technik und gibt einen Aus-
blick zum Bauen und Sanieren in 
der Zukunft. Am Stand der Sae-
na kann die aktuelle Wanderaus-
stellung „Energetische Sanierung“ 
besichtigt werden.
Ein Novum ist in diesem Jahr die 
Immobilien-Auktion am 7.  Sep-
tember. Ab 11  Uhr können im 
Saal Straßburg Gebote für ausge-
suchte Immobilien in der Region 
abgegeben werden.
An beiden Tagen erwartet die 
Besucher wieder in informatives 
Begleitprogramm mit Fachvor-
trägen. Dabei geht es u. a. um die 
Förderung von Wohneigentum 
durch den Freistaat oder um das 
Bauen mit Architekten. Damit 
beim Bauen nichts schief geht, 
geben Rechtsexperten wertvolle 
Hinweise.
Ergänzend bieten im Baubera-
tungszentrum Fachverbände 
umfassende Verbraucherinfor-
mationen.

Auftaktworkshop
Aus Anlass der Dresdner Be-
werbung um den Titel „Kul-
turhauptstadt Europas 2025“ 
haben die Technischen Samm-
lungen Dresden und das Kunst-
haus Dresden gemeinsam mit 
dem Amt für Stadtgrün und 
Abfallwirtschaft und weiteren 
Experten das Projekt „Alles 
Müll?“ entwickelt. Dazu finden 
am 21.  August unter dem Ti-
tel „Was bleibt?“ zwei Auftakt-
workshops statt. Sie beschäfti-
gen sich mit „Kommunizieren 
und Versorgen“ und dem „Be-
schaffen, Bauen und Zurück-
bauen“. Von 19 bis 21 Uhr wird 
zur öffentlichen Podiumsdis-
kussion eingeladen. 	 (StZ)

Bauarbeiten für Elberadweg 
haben begonnen

Kaditz. Ende Juli hat der Aus-
bau des rechtsseitigen Elberad-  
und Wanderweges zwischen der 
Bundesautobahn A 4 und Alt-
kaditz begonnen. Die Bauarbei-
ten dauern voraussichtlich bis 
22.  November. Der Abschnitt 
umfasst eine Länge von 970 Me-
ter zuzüglich etwa 250  Meter 
Wegeanbindung zum unter-
stromseitigen Rad- und Gehweg 
auf der Autobahnbrücke. 
Er verläuft zwischen der Elbe 
und den Deichanlagen der Lan-
destalsperrenverwaltung. In 
Altkaditz wird der Weg über 
die sogenannte „Borngasse“ an 

Elbe und Ortskern angebunden. 
Sperrungen für den öffentlichen 
Verkehr sind nicht erforderlich. 
Die Baukosten belaufen sich auf 
ungefähr 420.000 Euro. 
Der Ausbau des Elberadwe-
ges genießt als Teil des überre-
gionalen SachsenNetz Rad so-
wie des Radverkehrskonzep-
tes der Landeshauptstadt Dres-
den hohe Priorität. Während 
der Elberadweg auf der linken 
Seite  durchgängig ausgebaut 
ist, gibt es rechtsseitig der Elbe 
noch einige Netzlücken und 
nicht ausgebaute Abschnitte.
� (PZ)

Neue Eigentümerin
Leipziger Vorstadt. „Marina 
Garden“ ist verkauft. Neue Ei-
gentümerin ist die CTR Group. 
Der Stadtrat hofft nun auf die 
Umsetzung des von ihm im ver-
gangenen Jahr beschlossenen 
Bebauungsplans. � (DN)

Geld für Alaunpark
Insgesamt 120.000  Euro aus der 
Liquiditätsreserve der Stadt wer-
den für den Alaunplatz bereitge-
stellt. Damit sollen die Sanierung 
des Kleinkinderspielplatzes und 
eine Parkerweiterung nach Wes-
ten finanziert werden. � (DN)

Siegerentwurf
Der Siegerentwurf des Realisie-
rungswettbewerb zur Neugestal-
tung der ortsbildprägenden Fas-
sade an der 15. Grundschule und 
alle weiteren Wettbewerbsbei-
träge sind im Stadtbezirksamt 
Neustadt Neustadt, Hoyerswer-
daer Straße 3, zu sehen. � (DN)

Öffnungszeiten: Mo. & Fr. 9 bis 
12 Uhr, Di. & Do. 9 bis 18 Uhr

Stadt. Job. Zukunft.
Bei mir ist alles  
DREWAG.
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Livia B.,
Auszubildende zur 
Kauffrau für Büro­
manage ment

Jannis L., 
Auszubildender  
zum Elektro niker für  
Betriebstechnik

Ausbildungstag
im DREWAG-Ausbildungszentrum

14.09.2019, 10:00 – 14:00 Uhr

www.drewag.de/ausbildungstag

iDL
Pro�tieren Sie von unserer Erfahrung

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, 
Rentner und Immobilienbesitzer.

Februar bis April
Mo - Fr  8 - 18 Uhr
Sa        8 - 13 Uhr

Mai bis Januar 
Mo - Mi  8 - 16 Uhr
Do         8 - 18 Uhr      
Fr          8 - 14 Uhr

Öffnungszeiten

Termine unter: 03 51-84 38 72 56 
Beratungsstelle Dresden
Großenhainer Straße 113-115
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* Der Aktionspreis von 5 € mtl. statt 20 € mtl. in den ersten 6 Monaten gilt für alle Internetprodukte von PŸUR, die eine Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten und einen Standardpreis 
von 20 € in den ersten 6 Monaten haben. Ab dem 7. Monat gilt der jeweilige Normalpreis des gebuchten Produktes. Der Aktionspreis in den ersten 6 Monaten gilt nur für Haushalte, 
die in den letzten 3 Monaten keinen Kombi- oder Paket-Vertrag mit einer Gesellschaft der Tele Columbus Gruppe hatten. Alle buchbaren Internetprodukte und die entsprechenden 
Informationen sind auf pyur.com aufgeführt. Nutzungsvoraussetzung: Anschluss an das DOCSIS-Netz von einem Unternehmen der Tele Columbus Gruppe sowie die technische 
Verfügbarkeit. Alle Preise inkl. 19 % MwSt. Änderungen/Irrtümer vorbehalten. Die Produkte werden ausschließlich für den privaten Gebrauch angeboten. Preisliste /aktuellen AGB: unter 
pyur.com. Verantwortlich für die Werbung: Tele Columbus AG, Kaiserin-Augusta-Allee 108, 10553 Berlin; Anbieter: mit der Tele Columbus AG iSd §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen 
(pyur.com/impressum), Stand 07/2019

mtl. ab

5€*

Nur für 
kurze 
Zeit.

HOTLINE-TEST 
BREITBANDANBIETER

HOTLINE-TEST 
BREITBANDANBIETER

pyur.com

Jetzt gleich beraten lassen

PŸUR Shop Dresden-Zentrum
Wallstr. 13
01067 Dresden
Mo bis Fr 10 – 19 Uhr
Sa 10 – 14 Uhr

PŸUR Shop Dresden Prohlis
Prohliser Allee 10
01239 Dresden
Mo bis Fr 9 – 19 Uhr
Sa 9 – 16 Uhr

Sommer, Sonne, Turbospeed.
Internet mit bis zu 400 Mbit/s.

Vor-Ort-Termin vereinbaren 0800 10 20 888

Dresden. Nach 1992, 1998 und 
2004 ist der TSV Dresden ge-
meinsam mit dem TSV 1872 
Pobershau e. V. am 24.  August 
erneut Ausrichter des „Inter 
City“, ein internationaler Geher-
wettbewerb, der in diesem Jahr 
zum 45. Mal ausgetragen wird. 
In diesem Jahr treffen sich 
Mannschaften aus Frankreich, 
Italien, Kroatien, Slowenien und 

Spanien sowie zwei deutsche 
Teams im Phillip-Müller-Stadi-
on an der Bodenbacher Straße 
zum Bahngehen. Darunter auch 
„4GoSachsen“, das diesen Bahn-
wettbewerb organsiert. Dahin-
ter verbergen sich mit Sten Rei-
chel, Andreas Höntsch, Matthi-
as Kieb und Jean Hoffmann vier 
Geher, die einst beim TSV Dres-
den das Gehen erlernten. Sten 

Internationales Gehertreffen in Dresden
Reichel (44) hält noch heute den 
Sachsenrekord im 10.000 Meter 
Bahngehen und 50 Kilometer 
Straßengehen sowie gemeinsam 
mit Andreas Höntsch (41) den 
Sachsenrekord im 30.000 Meter 
Bahngehen. Um 12 Uhr werden 
die Sportler vorgestellt. 13  Uhr 
fällt der Startschuss für das ein-
stündige Bahngehen.
	  (ct)

Anzeige

Yakari und Kleiner Donner auf der Cockerwiese
Eine einzigartige Pferdeshow 
für die ganze Familie verspricht 
Wille Entertainment vom 20. 
bis 29.  September im Indian-
erzelt auf der Cockerwiese. Zu 
erleben ist „Yakari und Kleiner 
Donner“. Die Show für die gan-
ze Familie“ basiert auf der Zei-
chentrick-Serie „Yakari“. Tem-
peramentvolle Appaloosa-Sche-
cken werden Yakaris tierische 
Freunde Kleiner Donner, Gro-
ßer Grauer und Schneller Blitz 
darstellen. Opulente Gruppen-
szenen mit bis zu 18   Pferden 
wechseln sich ab mit exquisi-
ter Reitkunst. Gefühlvoll wird 
es, wenn Yakari sich als Pfer-
def lüsterer beweist und den 
anfangs widerspenstigen Klei-
nen Donner für sich gewinnt. 

Ein Erlebnis 
für Pferde- und 
Showliebhaber 
aller Altersstu-
fen! 
Zu den Mitwir-
kenden gehören 
ausgezeichnete 
Akrobaten und 
Komiker. Yaka-
ris Begegnung 
mit seinem To-
tem-Tier, dem 
Adler, ist zum Beispiel als wag-
halsiges Luftschauspiel gestaltet!

Tickets gibt es auf der Homepage: 
www.yakari-pferdeshow.de

�� Freikarten zu gewinnen
Mit etwas Glück können Sie 
Freikarten für die Premiere am 

20.  September, 16  Uhr, gewin-
nen. Schreiben Sie bis 30. August 
2019 an stadtteilzeitungen@sa-
xonia-verlag oder an SV SAXO-
NIA Verlag GmbH, Lingneral-
lee  3, 01069  Dresden, Stichwort: 
Pferdeshow. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Viel Glück!

Annett Hoffmann übernahm 
am 29.  Juli 2019 die Geschäfts-
führung des SV Motor Mick-
ten-Dresden e. V. Sie folgt Stefan 
Sadlau, der sich nach sechs Jah-
ren künftig auf die Leitung des 
Leipziger OSP Standortes kon-
zentrieren wird.
Annett Hoffmann wird den ein-
schlägigen Erfolgskurs fortfüh-
ren und den Breitensportverein 
SV Motor Mickten-Dresden e. V. 
weiter stärken. Sie verfügt über 
mehr als 15  Jahre Berufserfah-
rung im Management des Sport-
bereichs. Zuletzt hat Annett 
Hoffmann sich im Bereich der 
neuen Medien weitergebildet, 
um diese für die Öffentlichkeits-
arbeit von Sportanlagen nutzen 

Geschäftsführerwechsel beim 
SV Motor Mickten-Dresden e. V.

zu können. Zuvor war sie viele 
Jahre im Management von Fit-
ness First und als Geschäftsfüh-
rerin des New York Fitness tätig.
 � (PZ)

1a autoservice Auto Leuner
Jens Leuner
Inhaber

Großenhainer Straße 175, 01129 Dresden
Tel. 0351 8580214
Fax 0351 8496835
E-Mail autoleuner@hotmail.com
Web www.auto-leuner.de

-Partner

seit 85 Jahren

Bei uns neu: Automatikgetriebe-Spülung




